
Sie sind Fotograf und haben Interesse  
an einer Ausstellung Ihrer (im weitesten Sinne)  
politischen Motive im Wahlkreis?  
 
 
 
 
Die Ausstellung in den WahlkreisEinblicken 
 
Die Idee der WahlkreisEinblicke ist es, jüngeren Fotografen in wechselnden Ausstellungen 
die Möglichkeit zu geben, ihre Highlights oder Themenserien einem politisch interessiertem 
Publikum im Wahlkreis zu präsentieren. Das Publikum des Wahlkreises setzt sich aus – 
zumeist jüngeren – politisch interessierten Menschen aus dem Bundestag, den Ministerien, 
den Medien und der Wirtschaft zusammen.  
 
Die WahlkreisEinblicke sollen alle zwei Monate wechseln und jeweils bis zu 20 Bilder 
präsentieren. Thematisch sollten die Ausstellungen im weitesten Sinn politischer Natur 
sein, d.h. es können z.B. Personen, Bilder aus politisch interessanten Regionen, 
sozialkritische, wirtschaftlich relevante oder witzige Motive sein. Insgesamt sollte die 
Ausstellung einen Einblick über einen Schwerpunkt Ihrer Arbeit oder die Darstellung ihres 
fotografischen Spektrums präsentieren.  
 
Wie läuft das und was ist zu beachten? 
 
Mit einer knappen Beschreibung ihrer Idee erklären Sie ihr Interesse an einer Ausstellung 
in den WahlkreisEinblicken. Ihr Ansprechpartner ist Jürgen Neumeyer, der unter 0179 – 296 
4005 oder juergen.neumeyer@wahlkreis.com erreichbar ist.  
 
Die 20 Fotografien sollten das Format DIN A4 haben und werden von Ihnen gestellt. 
Querformat wird dabei bevorzugt, ist aber nicht zwingend. Die Rahmen sind im Wahlkreis 
vorhanden: Es handelt sich um DIN A3 Magnetwechselrahmen (gebürstetes Aluminium) mit 
entsprechendem Passpartout (weiß, Ausschnitt 204 x 291 mm) der Firma Halbe-Rahmen. 
Die Aufhängung ist flexibel über ein Galerieleistensystem veränderbar. Beim Rahmen (geht 
leicht) und bei der Aufhängung müssten Sie den (Hobby-)Betreibern des Wahlkreises helfen.  
In der Zusammenstellung der Bilder und deren Gruppierung sind Sie frei.  
 
Die Beschriftung Ihrer Fotografien kann innerhalb des Halbe-Systems über kleine 
(visitenkartengroße) Schilder an den Rahmen erfolgen. Die Textgestaltung und den 
Ausdruck der „Visitenkartenbeschriftung“ sollten Sie erstellen. Alternativ (oder ergänzend) 
könnte ein Flyer Ihre Ausstellung kommentieren.  
 
Eine kleiner Rahmen (20 x 20 cm) informiert zusätzlich über Sie als Fotografen und sollte 
eine kurze beschreibende Einleitung über die ausgestellten Fotografien geben.  
 
Der Wahlkreis kündigt Ihre neue Ausstellung über seinen Verteiler und seine Homepage an.  
Für Sie entstehen keine weiteren Kosten; es sei denn, Sie wollen zu einer offiziellen 
Ausstellungseröffnung einladen und übernehmen selbst die Kosten für Getränke oder Buffet.  
 
Den Start im Januar 2004 machte der Fotograf Marco Urban mit seiner Ausstellung über das 
politische Jahr 2003. 
 
Die WahlkreisEinblicke werden im Jahr 2004 mit der freundlichen Unterstützung der  
Deutschen Börse AG realisiert.  
 

 
 

Albrechtstr. 12 
1. Etage des  

„Kölschen Römer“
Berlin - Mitte 


